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Spendenlauf zugunsten des neuen Spielplatzes  
Der Spendenlauf am vergangenen Freitag 
zugunsten des neuen Spielplatzes bei der 
Homburgschule war ein voller Erfolg. Die 
Errichtung des neuen Spielplatzes war 
ein Gemeinschaftsprojekt der Homburg-
schule gemeinsam mit der Gemeinde. Am 
Anfang standen der Wunsch und die Idee 
nach einem neuen, attraktiven Spielplatz 
nachdem der bisherige Spielplatz nach 
mehr als 30 Jahren stark an Attraktivität 
verloren hatte. 

  
Federführend kümmerte sich Angi Sitta, Mitglied der Schulleitung 
der Homburgschule um das Gemeinschaftsprojekt. 
  
Nach vielen Besichtigungen anderer Schulen und anderer Spielplät-
ze kristallisierte sich der Wunsch heraus, einen Spielplatz der Firma 
„Krambamboul aus Nuthetal“ in Brandenburg aufzubauen. Die Firma 
Krambamboul ist für moderne, kindgerechte Spielplätze ein Begriff 
in ganz Deutschland. 
  
Nachdem auch der Gemeinderat rund 19.000 Euro für das Projekt 
zur Verfügung gestellt hatte, konnte es nun rechtzeitig vor den Som-
merferien umgesetzt werden. 
Die vorbereitenden Arbeiten konnten von den Auszubildenden der 
Firma SKS als „Azubi-Projekt“ kostenlos übernommen werden. Ver-
antwortlicher Projektleiter war Silas Hoppe aus Neuhausen. Aus die-
sem Grund bedankten sich Schulleiterin Alexandra Maier-Lipp und 
auch Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald bei der Geschäftsführung 
von der Firma SKS. 
  
Die Firma Krambamboul stellte innerhalb von nur vier Tagen das 
komplette Spielplatzgerüst inklusive der Viererwippe auf. Nach der 
TÜV-Abnahme, die bereits erfolgt ist, und der vollständigen Aus-
trocknung des Fundaments kann der Spielplatz noch vor den Som-
merferien für die Homburgschüler und natürlich allen anderen Kin-
dern freigegeben werden. 

  
Die Homburgschüler wollten mit dem Spendenlauf am vergange-
nen Freitag ihren Teil zum Bau des neuen Spielplatzes beitragen. 
Der Förderverein „Die Hombies“ organisierte den Spendenlauf und 
die Lehrer und zahlreiche Eltern unterstützten die Veranstaltung. Für 
jede gelaufene Runde von 440 Metern erklärten sich die Spender be-
reit, einen Euro für Ihren Läufer zu spenden. Vom Lauffieber gepackt, 
schnürten auch einige Eltern und Lehrer die Laufschuhe und betei-
ligten sich ebenfalls am Spendenlauf. Mehrere hundert Zuschaue-
rinnen und Zuschauer feuerten die Läufer lautstark an. Insgesamt 
konnte so ein Spendenbetrag von mehr als 1.100 Euro für den neuen 
Spielplatz „erlaufen“ werden. 
  
Für die musikalische Umrahmung des Spendenlaufs sorgte die Ju-
gendkapelle Neuhausen ob Eck unter der Leitung von Burkhard Bur-
ger. 
  
Natürlich bemühten sich „Die Hombies“ auch um das leibliche Wohl 
der Gäste. Dadurch konnte nochmals ein kleiner vierstelliger Betrag 
erwirtschaftet werden. 
  
Auch die heimische Wirtschaft hat bereits mehr als 1.000 Euro an 
Spendengeldern zugesagt. Auch hierfür sagen Gemeinde und Hom-
burgschule „Dankeschön“! 

  
Hier die Ergebnisse des Spendenlauf:  
Klasse 1a: 4 Kinder insgesamt 36 Runden (Lars Rehberg und Emily 
Schick je 12 Runden 
Klasse 1b: 7 Kinder insgesamt 55 Runden (Hussam Khalaf 13 Runden) 
Klasse 2a: 7 Kinder insgesamt 86 Runden (Dean Wagner 21 Runden) 
Klasse 2b: 10 Kinder insgesamt 98 Runden (Jonas Kästle 17 Runden) 
Klasse 3a (beste Klasse): 9 Kinder insgesamt 132 Runden (Anna Cas-
tiglione 20 Runden) 
Klasse 3b: 5 Kinder insgesamt 74 Runden (Lars Utecht 24 Runden) 
Klasse 4a: 5 Kinder insgesamt 55 Runden (Anna König 15 Runden) 
Klasse 4b: 4 Kinder insgesamt 71 Runden (Nils Rehberg 22 Runden) 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 15. Juli, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 9369984 
 neu ab: 05.05.2019 

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07467 9450789 
Einsatzleitung Simone Dauber,  
E-Mail: simone.nachbar@online.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6074611   

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6077212   

HNO Notfalldienst: 0180 6077211   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 13.07.2019  
Apotheke im Kaufland, Stockacher Straße 136, Tuttlingen, 
Tel.: 07461 9654363 
Sonntag, 14.07.2019  
St. Anna-Apotheke in Fridingen, Michael-Dießle-Straße 4, 
Tel.: 07463 413 
Wartenberg-Apotheke in Geisingen, Hauptstraße 12, Tel.: 07704 243  
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag/Sonntag, 13./14. Juli 2019   
Dr. Harberg, Wurmlingen, Römerwerg 9, Tel.: 07461 3693 
Dr. Kettenacker, Meßkirch, Tel.: 07575 9204
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Drei neue Mitarbeiter bei der Gemeindeverwaltung  
Zum 1. Juli haben bei der Gemeindeverwal-
tung Neuhausen ob Eck drei neue Mitarbei-
ter ihren Dienst angetreten. 
  
Klärwärter Kurt Brugger wird nach über 
21 Jahren zum 30. September seinen Ruhe-
stand antreten und daher aus dem Dienst 
der Gemeinde ausscheiden. 
Ingo Fischer aus Mühlheim tritt seine Nach-
folge an und hat zum Monatsbeginn seine 
Tätigkeit aufgenommen. Er ist gelernter In-
standhaltungsmechaniker und hat 30 Jahre als Monteur und Obermonteur im Anlagenbau für kommunale Abwasserreinigungsanlagen und 
-technik gearbeitet. Er war auch bereits auf den Kläranlagen der Gemeinde tätig. 
In den kommenden Wochen und Monaten wird Herr Fischer von Herrn Brugger eingelernt. Er wird dabei auch ein zweiwöchiges Praktikum 
auf der Ausbildungskläranlage in Tuttlingen sowie einen einwöchigen Klärwärter-Grundkurs bei der DWA in Karlsruhe absolvieren. 
  
Hausmeister Frank Mrosewski ist seit März 2019 sehr schwer erkrankt und wird daher voraussichtlich seine Stelle leider nicht mehr antreten 
können. 
Daniel Prüfer aus Neuhausen ob Eck hat ebenfalls vor wenigen Tagen die Stelle eines Hausmeisters angetreten. Er ist gelernter Dachdecker 
und hat auch Berufserfahrung als Zimmermann und Elektriker. 
Er wird derzeit von Hilmar Heidtmann mit den vielen Gebäuden vertraut gemacht und auf den verschiedenen Anlagen eingelernt. 
  
Nachdem bis 2010 eine entsprechende Stelle bei der Gemeinde bereits besetzt war, wurde zum 1. Juli wieder eine Halbtagsstelle mit einem 
Bautechniker besetzt. Karl Hager aus Nusplingen ist Zimmerermeister und staatlich geprüfter Bautechniker. Er ist außerdem selbständig, 
hat ein Planungsbüro für Hochbau und eine Zimmerei mit Blockbau. 
Sein Aufgabengebiet bei der Gemeinde Neuhausen ob Eck umfasst insbesondere kleinere Planungen und Ausschreibungen von Baumaß-
nahmen, die Vorbereitung, Durchführung, Überwachung und Abrechnung kleinerer, kommunaler Baumaßnahmen im Hoch- und Tiefbau, die 
Gebäudeunterhaltung von kommunalen Einrichtungen sowie die Koordination der Arbeitssicherheit und des Brandschutzes. 
  
Wir begrüßen unsere drei neuen Mitarbeiter im Team der Gemeinde und wünschen ihnen allzeit eine interessante und erfüllende Tätigkeit. 
 
  Hubert Keller verlässt nach 30 Jahren das Gremium 
Ortsvorsteher Andreas König ehrt ausscheidende Ortschaftsräte  
  
In der konstituierenden Sitzung des Ortschaftsrates von Worndorf hat der 
amtierende Ortsvorsteher Andreas König fünf langjährige Ortschaftsräte 
verabschiedet und drei Neugewählte für das künftige Gremium verpflich-
tet. Bei den Kommunalwahlen wurden Andreas König (221 Stimmen) Tho-
mas Dürler (207), Werner Rebholz (201) und Karl-Heinz Baumann (183) 
wiedergewählt. Nicole Weikart (221), Bettina Wohlhüter (211) und Andreas 
Engesser (202) wurden neu in das Gremium gewählt. Für Ortsvorsteher 
Andreas König waren die fünf Jahre seiner ersten Amtsperiode höchst 
spannend, was er in seinem Rückblick anklingen ließ. Er bezeichnete den 
Ortschaftsrat als wichtiges Gremium in einer Gemeinde, welches vom Mit-
machen lebt. Die Vorberatungen erfolgen durch den Ortschaftsrat und 
werden an den Gemeinderat zur Beschlussfassung und Umsetzung wei-
tergereicht. So befasste sich der Rat mit der Angelegenheit Kalksteinwerk 
in Buchheim und unterstützte die Bürgerinitiative, die sich gegen das Vorhaben aussprach. Erreicht wurde eine Geschwindigkeitsreduzierung 
im Bereich des Kindergartens auf 40 Stundenkilometer versehen mit zwei Geschwindigkeitsmesstafeln. Friedhofs- und Feuerwehrbelange, 
der Bau eines Kirchen-Gemeindesaales, der Umbau der Ortsverwaltung mit Vereinsräumen unter Beachtung der Brandschutzkonzeption 
wurden beraten. Ein heikles Thema sei der Jugendraum gewesen, sagte König, der wegen verschiedener Vorkommnisse geschlossen wurde. 
Die Hauptsatzung wurde für den 650 Einwohner zählenden Ortsteil geändert und die Anzahl der Ortschaftsräte von bisher neun auf künftig 
sieben reduziert. König richtete an die ausscheidenden Ortschaftsräte herzliche Worte des Dankes und würdigte im Einzelnen die Tätigkeit 
zum Wohle der Gemeinde. Besonders erwähnte er hierbei Sigrun Bogolowski und Hubert Keller, die ihn in den vergangenen fünf Jahren tat-
kräftig unterstützten. Werner Rebholz erhielt die Auszeichnung des Gemeindetages für zehn Jahre Mitgliedschaft im Ortschaftsrat. 
Spannend war die Wahl um den Vorschlag für den künftigen Ortsvorsteher. Werner Rebholz hatte Andreas König für eine zweite Amtszeit 
vorgeschlagen, Bettina Wohlhüter sprach sich für Nicole Weikart aus. Die Entscheidung in geheimer Wahl fiel mit 4:3 Stimmen auf Andreas 
König. Nicole Weikart wurde danach zur Stellvertreterin vorgeschlagen. 
  
Andreas König hat fünf Ortschaftsräte (OR) aus dem Gremium in Worndorf verabschiedet: 
Hubert Keller war  30 Jahre Ortschaftsrat (OR), von 2014 bis 2019 zweiter Stellvertreter des Ortsvorstehers 
Sigrun Bogolowski  war 25 Jahre OR, 10 Jahre Gemeinderätin (GR), übergangsweise Ortsvorsteherin und erste Stellvertreterin des Ortsvor-
stehers von 2014 bis 2019 
Martin Jäger  war 20 Jahre OR 
Walter Ruggaber  war  15 Jahre OR und 10 Jahre GR 
Johannes Antweiler  war  10 Jahre OR 
Für 10, 20, 25 und 30 Jahre erhielten die ausgeschiedenen Ortschaftsräte Urkunden und Anstecknadeln des Gemeindetages für ihre ehren-
amtliche Tätigkeit. 
  
Im neuen Gremium des Ortschaftsrates vertreten (hintere Reihe von links) Andreas König, Andreas Engesser, Nicole Weikart, Bettina Wohlhü-
ter, Thomas Dürler, Werner Rebholz und Karl-Heinz Baumann die Anliegen der Bürger von Worndorf. 
Fünf Ortschaftsräte wurden aus dem Gremium verabschiedet. (vorne von links) Johannes Antweiler (10 Jahre), Walter Ruggaber (15 Jahre), 
Hubert Keller (30 Jahre), Martin Jäger (20 Jahre) und Sigrun Bogolowski (25 Jahre). 
  
Bericht und Fotos: Herbert Dreher 

Ingo Fischer Daniel Prüfer Karl Hager
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Besuch bei der Feuerwehr Worndorf 
Am Dienstag 2. Juli verbrachten die 
Kinder des Kindergartens Worndorf 
einen tollen Nachmittag bei der 
Feuerwehr. Ulf Sauter, Paul Möll, To-
bias Ruggaber und Christof Schiele 
organisierten den Nachmittag für 
die Kinder. Die Kinder lernten alles 
Wichtige über das Feuerwehrauto, 
wann die Feuerwehr ausrückt, wen 
sie alles rettet, was alles zur Schutz-
kleidung der Feuerwehr gehört und 
noch vieles mehr.. Ebenso durften 
die Kinder mit dem Schlauch auf ein Hindernis spritzen. Das Highlight war aber die Fahrt im Feuerwehrauto, auf dem Gelände des Feuer-
wehrmagazins. Zur Stärkung spendierte die Feuerwehr ein Getränk und Wassermelone für alle. Zum Basteln gab es noch ein Feuerwehrauto 
für jedes Kind mit in den Kindergarten. Jedes Kind bekam zum Schluss noch ein Lineal und einen Trinkbecher mit Feuerwehrmotiv mit nach 
Hause. Wir möchten uns noch mal für den tollen Nachmittag bedanken. Vergelt‘s Gott! 
  
Bericht und Fotos: Kindergarten 

DRK Schwandorf mit Elmar Müller bei den Juniorhelfern 
Bei Unfällen auf dem Schulhof sind sie als erste 
zur Stelle: Die Juniorhelfer der Homburgschule. 
Sie sorgen bei Schul- und Sportfesten, aber vor 

allem im ganz normalen Schulalltag für Sicherheit und helfen ihren Mit-
schülern bei kleineren Verletzungen. Bei ernsthaften Verletzungen wer-
den die Lehrkräfte hinzugezogen. Derzeit gibt es 18 Schüler, die am Ju-
niorhelferprogramm des Deutschen Roten Kreuzes teilgenommen haben. 
Das DRK Schwandorf mit Elmar Müller, Thomas Beck, Werner Kempter, 
Nicole Bitsch und Christiane Keller besuchten die Juniorhelfer und einige 
Schüler der Ganztagesbetreuung, um sich über die Arbeit der Juniorhelfer 
zu informieren. Schulsozialarbeiterin Beate Hafner stellte die Arbeit und 
Ausbildung der jungen „Nachwuchs-Rotkreuzler“ vor. Für die Rotkreuzler 
war es wichtig, mit den engagierten Schülern über den Einsatz und über 
die Ausrüstung der Sanitäter zu reden und Vergleiche zu ziehen. Der Ju-
nior-Rucksack und der Einsatz-Rucksack unterscheiden sich nur bei spe-
ziellen Einsätzen. Ansonsten ist alles Nötige in den beiden Rucksäcken 
identisch. Das Verbinden und Versorgen von den kleinen Wunden konnten 
dann die Juniorhelfer unter Anleitung der Fachleute üben. Die Rotkreuzler 
stellten neben der Trage auch die Vakuummatratze sowie den Defibrillator 
vor. Blutdruckmessen, das Anlegen einer Halskrause oder das Fahren mit dem Einsatzfahrzeug rundeten den informativen Nachmittag ab. Die 
Schulsozialarbeiterin Beate Hafner dankte den fünf Rotkreuzlern, die mit Engagement die Juniorhelfer informierten und gemeinsam übten. 
Elmar Müller hofft, dass der eine oder andere Juniorhelfer am Ende den Weg zum DRK finden möge. 

 Fünf Rotkreuzler vom DRK Schwandorf besuchten die Juniorhelfer der 
Homburgschule.  Foto: Winfried Rimmele 

„Heu-Heinzen“ stehen beim Obst- und Gartenbauverein 
Die Heuernte hat beim Obst- und Gartenbauverein Neuhausen ob 
Eck begonnen. Ein seltenes Bild bietet sich derzeit auf dem Vereinsge-
lände „Alpenblick. Mehrere „Heu-Heinzen“ hat der Vorsitzende Alfred 

Schaz mit frisch gemähtem Gras bestückt. Waren solche „Heinzen“ früher in der kleinbäu-
erlichen Landwirtschaft gang und gäbe, wissen heute viele nicht mehr was „Heinzen“ sind, 
sagte Schaz und hing das gemähte Gras an den Holzgestellen auf. Dadurch behalte das Heu 
seine gute Qualität über viele Wochen, denn der Regen tropfe an der äußeren Schicht ab, so 
Schaz. Deshalb sei es für Schaz auch eine Herzensangelegenheit, der jüngeren Generation 
Dinge von früher näherzubringen. 

Alfred Schaz bei der Heuernte im Alpenblick. Heu-Heinzen sind ein seltener Anblick geworden.  Fotos: Winfried Rimmele 
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Radler starteten zur AOK Radtreff Tour in Neuhausen ob Eck 
Trotz schlechter Wettervorhersage sind 22 Radler zu verschie-
denen Touren beim AOK Radtreff vor der Skihütte des Schwä-
bischen Albvereins Neuhausen ob Eck gestartet (Bild). Den 
Startschuss gab SAV-Radtreffleiter Karsten Utecht. Die Radler 
konnten aus zwei Touren, die für jede Leistungsstufe zuge-
schnitten waren, auswählen. Die „Familientour zum Donaupark 
“ (35 Kilometer) führte über Nendingen nach Tuttlingen zum Mi-
nigolfspielen. Für gut trainierte Radler führte die Trecking Tour 
„Durch Täler zur Lochmühle“ (60 Kilometer) bis nach Eckarts-
brunn, wo ein ausgegrabener römischer Gutshof besichtigt wur-
de Nach der Rückkehr stärkten sich die müden Radler bei Kaffee 
und Kuchen und Grillwürsten an der Skihütte des Schwäbischen 
Albvereins Neuhausen ob Eck. 
Foto: Winfried Rimmele 
 
 

Damit die Versorgung nicht in Gefahr gerät: Jede einzelne Blutspende zählt 
DRK lädt zum Leben retten ein 
Zur Blutspende gibt es keine Alternative. Da es keinen künstlichen Ersatz gibt, ist die Patientenversorgung nur möglich, wenn vorher ausrei-
chend Menschen ihr Blut gespendet haben. 
  
Die nächste Blutspendemöglichkeit bietet das DRK am 

am Freitag, dem 19. Juli 2019 von 15.30 bis 19.30 Uhr  
in Neuhausen ob Eck, Homburghalle, Hegaustr. 15 

Etwa 80 Prozent der Bundesbürger sind einmal in ihrem Leben auf Blutkonserven angewiesen, darunter auch Frauen, bei denen Komplikatio-
nen im Rahmen der Geburt aufgetreten sind. Auch ein Herzpatient benötigt Blutpräparate. Rund ein Fünftel der Blutpräparate werden in der 
Krebstherapie eingesetzt - in der Regel im Rahmen der Chemotherapie. Dabei werden nämlich nicht nur Tumorzellen getroffen, sondern es 
wird auch gesundes Gewebe wie Blutzellen zerstört. Daher ist die Blutbildung häufig unter einer Chemotherapie in Mitleidenschaft gezogen 
und Patienten erhalten begleitend zur Therapie Bluttransfusionen. Viele Gründe, warum Blutspenden so enorm wichtig sind. 
Übrigens: Um keinen Blutspendetermin mehr zu verpassen bietet das DRK mit der Blutspendeapp die Möglichkeit, sich via E-Mail oder SMS 
an den Termin erinnern zu lassen. Zudem kann jeder registrierte Blutspender einsehen, wieviel Patienten er oder sie bereits geholfen hat. Alle 
Infos: www.spenderservice.net. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur we-
nige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die 
ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im In-
ternet unter www.blutspende.de 
Ich würde mich freuen, sie persönlich begrüßen zu dürfen. 
  
Bernd Jung 
Bereitschaftsleiter 
 
 Bundeswettbewerb Jugend-Musiziert 2019 
Vom 06.-13.06.19 trafen sich die besten Musiker und Musikerinnen zum 
Landeswettbewerb Jugend-Musiziert in Halle an der Saale. In den Ka-
tegorien –Duo Bläser/Klavier, Klavier-Kammermusik, Zupf-Ensemble, 
Schlagzeug solo u.a. – waren 12 Schülerinnen und Schüler der Musik-
schule Tuttlingen qualifiziert. 
Die Ergebnisse: 
Duo-Gitarre:  
Erwin Yuan, Jan Schmidt (Klasse Serra), 2.Preis 
Klavier-Kammermusik: 
Magdalena Renner (Violine, Bensch), Katharina Metzger (Viola, Rampf), 
Johanna Renner (Violoncello, Bartsch), Anna Merz (Klavier, Weber), mit 
sehr gutem Erfolg 
Klavierduo Bläser: 
Anna Merz (Klavier, Weber), Paulena Schiller (Querflöte, Imrich), 3. Preis 
Lorena Schmidt (Klavier, Amiras), Anna Katharina Sauter (Querflöte, 
Imrich) mit sehr gutem Erfolg 
Schlagzeug Solo: 
Rafael Diesch (Klasse Lang), 1. Preis 
Moritz Schneider-Strittmatter (Klasse Lang), 3. Preis 
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Besichtigung des DLRG in Tuttlingen  
Am Freitag den 05.07.2019 haben sich die Betreuer etwas Beson-
deres einfallen lassen. 
Wir fuhren mit dem Feuerwehrauto nach Tuttlingen um das DLRG 

zu besichtigen. Die Kids waren auf der Hinfahrt sehr aufgeregt. 
Nach einer kurzen Begrüßung ging es los. Zuerst bekamen wir eine 

Führung durch das DLRG Gebäude. Parallel wurden uns die Aufgaben des DLRG erläu-
tert. Dabei konnten wir die Ausrüstungen begutachten. Die Aufgabe Strömungsretter 
in Bezug auf Menschenrettung im Gewässer wurde durch Trockenübungen dargestellt. 
Die Kinder durften die Rettungswesten anprobieren, was ihnen ein Funkeln in die Augen 
zauberte. 
Kira Palinkas und Gernot Papenbrock zeigten uns ihre Rettungsfahrzeuge sowie das Ret-
tungsboot und erklärten uns alles ganz genau. 
Da das Interesse der Kinder sehr groß war, konnte alles genau unter die Lupe genommen 
und viele Fragen gestellt werden. Auf der Heimfahrt tauschten sich die Kids lautstark aus, 
was sie heute erlebt haben. 
Ein großes Dankeschön an Kira Palinkas und Gernot Papenbrock für den schönen Nach-
mittag, der sehr anschaulich und kindgerecht gestaltet wurde. 
Bericht und Fotos: Das Betreuer- Team 

Amtliche
Mitteilungen§

Bürgersprechstunde 
Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
Donnerstag, 11.07.2019 von 17.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. 
Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über 
Ihre Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. Rufen 
Sie an - Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen 
Termin vereinbaren können. 
 
 
Müllabfuhr
Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Weitere Exemplare liegen im Rathaus aus. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
ervice über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-
innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die: 
  
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
  
  
  
  
  
  

Amtliche Bekanntmachung 
Aufstellung von Bauleitplänen sowie frühzeitige Öffentlichkeits-
beteiligung nach § 3 (2) BauGB 
Erste punktuelle Änderung der 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes für den Ver-
waltungsraum Tuttlingen 
- Wohngebiet „Am Bol“, Gemeinde Rietheim – Weilheim im Parallelverfahren nach § 8 (3) 
BauGB 
  
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft für den Verwaltungsraum Tuttlin-
gen hat in seiner Sitzung am 19.02.2019 gemäß § 2 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen, die 
erste Änderung der 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes für den Verwaltungsraum 
Tuttlingen aufzustellen. Die Änderung bezieht sich auf das geplante Wohngebiet „Am Bol“in 
der Gemeinde Rietheim – Weilheim, Ortsteil Weilheim. 

Die 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes weist für den Bereich „Am Bol“ Wohnbauf-
lächen in einem Umfang von 5,6 ha aus. Im Verlauf des bisherigen Bebauungsplanverfahrens 
und in Folge der Umweltplanung ergaben sich Abweichungen gegenüber der im geltenden 
Flächennutzungsplan ausgewiesenen Gebietsabgrenzung, weswegen zur plangemäßen 
Entwicklung des Baugebietes eine Änderung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfah-
ren nach § 8 (3) BauGB erforderlich ist. 
  
Die geplante Änderung des Flächennutzungsplans liegt östlich des Ortsteils Weilheim. Die 
Abgrenzung ist auf nachstehendem Planausschnitt dargestellt. 
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Zum Zwecke der frühzeitigen Bürgerbe-
teiligung gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) wird der Vorentwurf des Plans vom 
21.06.2019 zur 1. Änderung der 6. Fort-
schreibung des Flächennutzungsplanes mit 
Gegenüberstellung der geltenden Planfas-
sung sowie Begründung vom 21.06.2019 im 
Zeitraum vom 19.07.2019 bis 20.08.2019  
je einschließlich, bei der Stadtverwaltung 
Tuttlingen, Fachbereich Planung u. Bauser-
vice, Rathausstraße 1, 1. OG, Schaukasten 
bzw. auf Stellwänden neben den Zimmern 
117 und 118, 78532 Tuttlingen und den 
Geschäftsstellen der Stadtteile, Rathaus 
Möhringen, Hermann-Lieber-Straße 4, Rat-
haus Nendingen, Mühlheimer Straße 76 und 
Rathaus Eßlingen, Am Winterberg 1, wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten öffentlich 
ausgelegt. Gleichzeitig liegen die gesamten 
Unterlagen auch bei den jeweiligen Bürger-
meisterämter in den Gemeinden Rietheim 
– Weilheim, Rathausplatz 3, 78604 Rietheim 
– Weilheim, Seitingen – Oberflacht, Obere 
Hauptstraße 8, 78606 Seitingen- Oberflacht, 
Wurmlingen, Obere Hauptstraße 4, 78572 
Wurmlingen, Emmingen-Liptingen, Schul-
straße 8, 78576 Emmingen-Liptingen und 
Neuhausen ob Eck, Rathausplatz 1, 78579 
Neuhausen ob Eck, während der üblichen 
Dienstzeiten öffentlich aus. 
Die ausgelegten Unterlagen finden Sie wäh-
rend des o.g. Zeitraums auch im Internet 
unter: 
www.tuttlingen.de à Wirtschaft & Bauen à 
Bauen & Wohnen 
à Ausliegende Bebauungspläne/Flächen-
nutzungsplan 
  
Stellungnahmen können während der oben 
genannten Auslegungsfrist bei der Stadt 
Tuttlingen oder den o.g. Bürgermeisteräm-
tern abgegeben werden. 
Für den Änderungspunkt gibt es bereits ei-
nen nicht rechtskräftigen Bebauungsplan 
mit Umweltbericht. Dieser kann bei der 
Stadtplanung im Rathaus Tuttlingen, Zim-
mer D03 oder per Mail (Elke.Steinhilper@
tuttlingen.de) angefragt werden. 
  
Tuttlingen, den 02.07.2019 
  
Michael Beck 
Oberbürgermeister 
Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft 
 
 
Bürgerbüro und  
Gemeindekasse  
Eingeschränkte Öffnungszeiten in den 
Sommerferien.  In den Kalenderwochen 
30 bis 32 vom 22. Juli bis einschließlich 9. 
August ist das Bürgerbüro am Montag- und 
Mittwochnachmittag geschlossen. 
  
Die Öffnungszeiten sehen in dieser Zeit wie 
folgt aus: 

Montag bis 
Donnerstag von  09:00 – 12:30 Uhr 
Dienstag von  14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag von  14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag von  08:00 – 12:30 Uhr 
  

Die Gemeindekasse ist am Mittwoch, 17. Juli 
und am Mittwoch, 24. Juli 2019, nachmit-
tags geschlossen. Wir bitten um Beachtung. 
Das Bürgermeisteramt 
 
 

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

Kindergarten

Danke 
Der ev. Kindergarten „Morgensonne“ hatte 
am Freitag, den 28.06.19 das Sommerfest 
mit großer Tombola. Das Team möchte sich 
herzlich bedanken für die vielen Sachpreise 
und Gutscheine, die unter anderem von den 
Neuhauser Geschäften ( Apotheke Kessler, 
Bäckerei Wölki, Gasthaus Adler, Autohaus 
Stadler, Gärtnerei Dangel und Freilichmuse-
um Neuhausen ) gespendet wurden. 
 
 

  Unsere Jubilare

Am Freitag, 12. Juli 2019 
gratulieren wir Frau Helga Nestel, Neue Gas-
se 24, zu ihrem 80. Geburtstag 
 
 

Amtliche Mitteilungen 

Schwandorf

  Unsere Jubilare

Am Samstag, 13. Juli 2019 
gratulieren wir Frau Viktoria Lehn, Haupt-
straße 20, zu ihrem 97. Geburtstag. 
 
 

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

Freiwillige Feuerwehr
Am Donnerstag, den 11.07.2019 findet um 
19:30Uhr eine Feuerwehrübung statt. Bitte 
seid pünktlich und vollzählig. 
 
 
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische Kirchengemeinde
Freitag 12.07. 
20.00 Uhr Ökumenischer Singkreis 
Probe für alle 
  
Sonntag 14.07. - 
4. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfarrerin Kaisner 
Nach dem Gottesdienst gibt es einen Kir-
chenkaffee 

10.30 Uhr Gottesdienstle 
Rabe Piko freut sich auf alle Kinder, die mit 
ihren Eltern und Großeltern kommen 
  
Dienstag 16.07. 
19.30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates im Pfarrhaus 
  
Mittwoch 17.07.  
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht im 
Pfarrhaus 
  
Freitag 19.07. 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
  
Wichtig! 
Während der Vakatur übernehmen die Pfar-
rerinnen und Pfarrer aus dem Umland die 
Kasualvertretungen (insbesondere Beerdi-
gungen). 
Für die Monate Juni und Juli sind folgende 
Pfarrer/innen in folgenden Zeiträumen an-
sprechbar, wenn es um Beerdigungen geht: 
vom 08. – 14. Juli Pfarrerin Bauer-Gerold, Im-
mendingen, Tel. 07462 / 1308 
vom 15. – 21. Juli Pfarrer Dr. Wischmeyer / 
Pfarrerin Dr. Janzarik, Möhringen, 
Tel.07461 / 75467 
vom 22. – 28. Juli die Pfarrerschaft Tuttlin-
gen, Tel. 07461 / 12863 
  
Ihre Kirchenwahl am 01.12.2019 
MEINE KIRCHE. Eine gute Wahl. 
Am 1. Dezember 2019 sind Kirchenwahlen 
in der württembergischen Landeskirche. 
Fast zwei Millionen evangelische Kirchen-
mitglieder sind aufgerufen, ihre Stimme für 
neue Kirchengemeinderäte und für eine 
neue Landessynode abzugeben. Wahlbe-
rechtigt sind alle Gemeindemitglieder, die 
am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet 
haben. 
Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin 
oder der Pfarrer leiten gemeinsam die Ge-
meinde. Zusammen treffen sie alle wichti-
gen finanziellen, strukturelle, personellen 
und inhaltlichen Entscheidungen. Um zu 
guten Entscheidungen für die Gemeinde-
arbeit zu kommen, werden vielfältige Erfah-
rungen und Gaben, Engagement und die 
Liebe zu Kirche und Gemeinde gebraucht. 
Die Landessynode ähnelt in ihren Aufgaben 
denen eines Parlaments. Das Gremium setzt 
sich aus 60 Laien und 30 Theolog*innen zu-
sammen, die direkt von den Kirchenmitglie-
dern für sechs Jahre gewählt werden. 
Sind Sie mindestens 18 Jahre alt und haben 
ein Herz für Ihre Kirche? Dann freuen wir uns, 
wenn Sie nicht nur wählen gehen, sondern 
sich aufstellen lassen! Gehen Sie einfach auf 
die amtierenden Kirchengemeinderäte zu. 
  
Unser Gemeindebüro hat geöffnet:  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Telefon 07467/385; E-Mail: gemeindebuero.
neuhausenoe@t-online.de 
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Katholische Kirchengemeinde
Samstag, 13.07.2019  
Herz-Mariä-Samstag 
09.10 Uhr Abfahrt Erstkommunionausflug 
am Bahnhof, Mühlheim 
09.12 Uhr Abfahrt Erstkommunionausflug 
an der Bushaltestelle, Stetten 
09.18 Uhr Abfahrt Erstkommunionausflug in 
der Beuroner Str., Mühlheim Oberstadt 
09.30 Uhr Abfahrt Erstkommunionausflug 
bei der Apotheke, Neuhausen 
19.00 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 
mit Vorstellung Pfarrer Joseph Mujuni 
  
Sonntag, 14.07.2019 
15. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Wortgottesdienst 
in St. Maria Magdalena 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Dienstag, 16.07.2019 
18.30 Uhr Rosenkranz
in St. Maria Magdalena 
19.00 Uhr Abendmesse 
in St. Maria Magdalena 
  
Mittwoch, 17.07.2019 
17.30 Uhr in der Kirche St. Maria Magdale-
na in Mühlheim für alle „neuen  Minis“ aus 
Mühlheim, Neuhausen und Stetten 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
19.00 Uhr Abendmesse in St. Nikolaus 
  
Freitag, 19.07.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
  
Samstag, 20.07.2019 
16.30 Uhr Wortgottesdienst im Altenheim 
St. Antonius 
Sonntag, 21.07.2019 
16. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Patrozinium und Vorstellung Pfar-
rer Joseph in St Maria Magdalena, 
musikalisch mitgestaltet durch den Kirchen-
chor 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
  
Sonntag, 14.07.2019 
08.30 Uhr Irndorf Vorstellung 
Pfarrer Joseph Mujuni 
10.00 Uhr Fridingen
 Vorstellung Pfarrer Joseph Mujuni 
 
Dienstag, 16.07.2019
 19.00 Uhr Fridingen 
  
Mittwoch, 17.07.2019
19.00 Uhr Irndorf 
  
Donnerstag, 18.07.2019
19.00 Uhr Kolbingen 
19.00 Uhr Renquishausen 
  
Sonntag, 21.07.2019 
08.30 Uhr Kolbingen Vorstellung 
Pfarrer Joseph Mujuni 
08.30 Uhr Renquishausen Wortgottesdienst 
 

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 09.07.2019 bis Samstag, 
13.07.2019: 
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, Tel. 
07463/15 81 oder Handy 0170 569 13 24 
Von Dienstag, 23.07.2019 bis Samstag, 
27.07.2019: 
Pfarrer Joseph Mujuni, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354 
 
Pfarrbüro dienstags nicht besetzt 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro am 
Dienstag, 16. Juli und Dienstag, 23. Juli 2019 
wegen Vertretung in Fridingen geschlossen 
ist. 
  
Tauftermine Juli 2019 
Mühlheim: Sonntag, 14.07.2019 
um 11.30 Uhr 
Stetten: Sonntag, 21.07.2019 um 11.30 Uhr 
Neuhausen: Sonntag, 28.07.2019 
um 11.30 Uhr 
  
Tauftermine September 2019 
Mühlheim: Samstag, 07.09.2019 
um 14.00 Uhr 
Stetten: Samstag, 14.09.2019 um 13.30 Uhr !! 
Neuhausen: Samstag, 21.09.2019 
um 14.00 Uhr 
  
Hobbygärtner für Außenanlagen in Neu-
hausen gesucht  
Wir suchen gegen Bezahlung einen Hob-
bygärtner (m/w/d) zur Pflege unserer Au-
ßenanlage bei der kath. Kirche St. Michael. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau 
Maria Jung, Tel. 07467/454 oder bei der kath. 
Kirchenpflege Mühlheim, Tel. 07463/990 
340.  
Gemeinsame Mini-Proben der neuen Mi-
nistranten aus Mühlheim mit Neuhausen 
und Stetten 
Mittwoch, 10. Juli 2019 um 17.30 Uhr in der 
Kirche St. Michael in Neuhausen 
Mittwoch, 17. Juli 2019 um 17.30 Uhr in der 
Kirche St. Maria Magdalena in Mühlheim 
für allen „neuen Minis“ aus Mühlheim, Neu-
hausen und Stetten 
Mittwoch, 24. Juli 2019 um 17.30 Uhr in der 
Kirche St. Michael in Neuhausen   
für allen „neuen Minis“ aus Mühlheim, Neu-
hausen und Stetten 
Mittwoch, 24. Juli 2019 um 18.15 Uhr  in der 
Kirche St. Nikolaus in Stetten 
(Probe für die Aufnahme - nur für die Stet-
tener Minis) 
  
Die Aufnahmen, Ehrungen und Verabschie-
dungen finden statt: 
in Stetten am Sonntag, 28. Juli 2019 um 
08.30 Uhr 
in Mühlheim am Sonntag, 08. September 
2019 um 10.00 Uhr (neuer Termin) 
in Neuhausen am Samstag, 14. September  
2019 um 18.30 Uhr (neuer Termin) 
  
Stettener Ministranten erleben Höhlen-
wanderung im Donautal 
Am Samstag, den 29.06. trafen wir uns um 
9.15 Uhr am Bahnhof in Mühlheim, um mit 
dem Zug nach Beuron zu fahren. Am Haus 
der Natur trafen wir uns mit unserem Wan-
derbegleiter Herr Schneck. Er führte uns 

wegen der heißen Temperaturen im Wald 
der Donau entlang. Zuerst ging es steil berg-
auf zur Petershöhle oberhalb Beurons mit 
tollem Blick übers Tal. Von dort aus war die 
Wanderung mit Beobachtungen verschie-
dener Waldbewohner abwechslungsreich. 
Unser Endziel - die Maurushöhle - war schön 
kühl und durch die vielen Tropfsteine ange-
nehm feucht, aber auch nur mit Taschenlam-
pen zu begehen. Nach vielen Informationen 
zur Entstehung und Aufbau der Höhle, gab 
es eine Pause mit frischem, kühlen Quell-
wasser aus der Höhle. Auch den Rückweg 
gestaltete Herr Schneck so kurzweilig, wie 
möglich. Die Zeit bis zur Zugrückfahrt nutz-
ten wir noch mit der Besichtigung der neu 
gestalteten Ausstellung im Haus der Natur. 
Es war ein schöner, interessanter Tag. Man 
kann sagen: Gottes Schöpfung ist wunder-
bar! 
  
ERSTKOMMUNIONAUSFLUG 2019 
Hallo Liebe Erstkommunionkinder, 
ganz herzliche Einladung zu unserem Aus-
flug am Samstag 13. Juli 2019. Wir besuchen 
Campus Galli bei Meßkirch. Dort haben wir 
um 10 Uhr eine Führung und anschließend 
die Möglichkeit zum Vespern auf dem Ge-
lände. Bitte Verpflegung (Essen und Trinken) 
selbst mitbringen. Nachmittags fahren wir 
nach Beuron, wandern ins Liebfrauental und 
feiern eine kleine Andacht an der Grotte. 
Rückkehr ca. 16.30 Uhr. 
Abfahrt mit dem Bus:  
9.00 Uhr   Renquishausen (Rathaus, Kolbin-
ger Str.) 
9.05 Uhr   Kolbingen (Fa. Schako) 
9.10 Uhr Mühlheim Bahnhof 
9.12 Uhr Stetten 
9.18 Uhr Mühlheim Oberstadt 
9.25 Uhr   Fridingen Wendelstein (+ Irndorf ) 
9.30 Uhr  Neuhausen 
Die Zeiten sind ohne Gewähr. Bitte auf jeden 
Fall fünf Minuten früher da sein. 
Mitbringen: Vesper, gute Schuhe, Sonnen-
hut/Regenjacke 
Unkostenbeitrag: 10 Euro, wird im Bus ein-
gesammelt! (Bitte melden, wenn es zu teuer 
ist, wir finden eine Lösung!) 
Anmeldung bis Mittwoch, 10. Juli bei: krau-
se.pr@t-online.de oder 0160 94824667 
  
Herzliche Einladung zu den Veranstaltun-
gen der Seelsorgeeinheit 
Fridingen 
Mittwoch, 17.07.2019, 19.00 - 21.15 Uhr, 
Kath. Gemeindehaus 
„Gehäkeltes und Gestricktes“ 
Offenes Angebot zum Häkeln und Stricken 
  
Dekanatswallfahrt des Katholischen Al-
tenwerkes 
Am Donnerstag, den 19. September 2019 ist 
es wieder soweit. Dann startet die große ge-
meinsame Wallfahrt des Katholischen Alten-
werkes im Dekanat Tuttlingen-Spaichingen. 
Ziel ist wieder mal das Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe in Rottenburg, wo wir mitei-
nander sicher wieder einen schönen Tag er-
leben dürfen. Dazu gehört der gemeinsame 
Gottesdienst in der Krönungskirche, gemüt-
liches Beisammensein bei gutem Essen, Kaf-
fee und Kuchen und einem Kulturprogramm. 
Die Gesamtkosten für Fahrt, Verpfle-
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gung und Eintritt betragen 40€, die im 
Bus passend eingesammelt werden. 
Die Abfahrtszeiten in den einzelnen Or-
ten werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Wir freuen uns wieder über eine rege Teil-
nahme und laden Sie ganz herzlich ein. 
Ihr Dekanatsreferent Hans-Peter Mattes und 
Dekanatsaltenseelsorger Karl-Heinz Reiser. 
Anmeldeschluss ist der 11.09.2019 
Anmeldungen und nähere Information bei 
der Dekanatsgeschäftsstelle Tuttlingen, Uh-
landstraße 3, 78532 Tuttlingen 
Telefon 07461 – 965980-10; 
Fax 07461 – 965980-19; E-Mail: dgs.tut@drs.
de 
  
Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 Uhr - 11.30 Uhr, 
am Do. von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: 
StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/577 98 
 
 
Musikkapelle „on Tour“ 
Die Musikkapelle spielt für Sie am nächsten 
Sonntag den 14. Juli von 14:00 bis 16:00 Uhr 
in Emmingen auf dem Dorffest. Wir freuen 
uns über viele Zuhörer. 
Ihre Musikkapelle Neuhausen 
  
Sommerfest 2019 - 21.bis 22. Juli.  Unser 
Sommerfest startet dieses Jahr wieder wie 
gewohnt am Sonntag mit dem Frühschop-
pen ab 11 Uhr. Wir freuen uns auf unsere 
Gastkapellen aus Frohnstetten und Deilin-
gen-Delkhofen, sowie unsere Kids-Band 
und Musikkapelle. Neu ab diesem Jahr wird 
am Montag ab 11.30 Uhr der Mittagstisch 
sein. Zum traditionellen Feierabendhock 
am Montag ab 17 Uhr begleitet uns unsere 
Jugendkapelle und die Musikvereine aus 
Bärental und Irndorf.Zusätzlich wird es am 
Montag ab 16.00 Uhr eine Instrumentenvor-
stellung im Proberaum geben. Natürlich ist 
an beiden Festtagen für das leibliche Wohl 
gesorgt. Wir freuen uns auf zahlreiche Fest-
besucher. 
 
 
Tennisclub  
Die Ergebnisse des letzten Spieltages: 
Herren 30
Onstmettingen – Neuhausen 3:6 
Die Neuhauser Herren festigten durch die-
sen Auswärtssieg ihren 2. Tabellenplatz. 
Aber es wurde enger als erwartet: Im Hin-
spiel siegten die Neuhauser noch 8:1. Außer-
dem musste man in vier Spielen in den Ent-
scheidungssatz (Match-Tiebreak) gehen, der 
dann aber drei Mal gewonnen wurde. Die 
Neuhauser Sieger im Einzel waren: Sascha 
Andrijic, Jörg Gompper, Daniel Schulz und 
Michael Hilsenbeck. Dieselben vier Spieler 
waren es auch, die die beiden Punkte im 
Doppel erspielten.

Herren 50
Dettenhausen – Neuhausen 6:3 
Dies war im vierten Spiel die vierte Nieder-
lage. In den bisherigen Aufeinandertreffen 
der beiden Mannschaften dominierten im-
mer die Neuhauser, nun aber drehten die 
Gastgeber den Spieß um. Nach den Einzel-
spielen stand es noch 3:3 unentschieden 
(durch Siege von Jürgen Schuster, Sepp Möll 
und Walter Kästle), aber anschließend wur-
den alle drei Doppelbegegnungen verloren. 
Im nächsten Spiel gegen den Tabellenführer 
aus Eschbronn wird wohl kein Blumentopf 
zu gewinnen sein... 
 
 

 Schwandorf

Sportverein
Tennisabteilung. Das Endspiel von un-
serem Turnier findet am Samstag den 
13.07.2019 um 13 Uhr statt. Ab 10 Uhr ge-
mütliches Beisammensein. 
 
 
Seniorentreff 
Am Dienstag, den 16.07.2019 besuchen 
wir die Bäckerei Benkler in Buchheim. Wir 
bilden Fahrgemeinschaften Abfahrt 13.30 
Uhr Sonne Unterschwandorf und Bürgersaal 
Oberschwandorf. Bitte anmelden bei Alfred 
Villringer Tel. 440. 
 
 
Naturfreunde  
Schwandorf / Gallmannsweil 
Am Samstag den 13.07.2019 findet unser 
Jahresausflug nach Bräunlingen statt. Ab-
fahrt 8.15 Uhr ab Gallmannweil, Holzach 
Volkertsweiler Schwandorf entsprechend 
später. 
 
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Am 11. Juli treffen wir uns, wie im Dienstplan 
angekündigt, zu unserem nächsten Grup-
penabend. Wir üblich findet er um 20:00 Uhr 
in Schwandorf in unserem Gruppenraum 
statt. Bis Donnerstag. 
  
DRK-OG Schwandorf 
Elmar Müller 
 
 

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Voranzeige.  Alteisensammlung in 
Schwandorf am Freitag/Samstag, 19./20 Juli 
2019. Altpapiersammlung am Samstag, 27. 
Juli in Schwandorf und Worndorf. 
 
 
 
 
  
 

Einladung  
zur Jahresversammlung  
Der FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
hält am Freitag, 12.07.2019 um 19.30 Uhr 
im Sportheim in Worndorf seine Jahresver-
sammlung ab. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorsitzenden 

- Sportlicher Bereich 
- Technischer Bereich 
- Wirtschaftlicher Bereich

4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Spielausschussvorsitzen-

den
8. Bericht Leiter Sponsoring
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen
11. Ehrungen
12. Festsetzung Mitgliedsbeitrag
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
14.  
Hierzu sind die aktiven Spieler, Mitglieder, 
Freunde und Gönner des FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen recht herzlich einge-
laden. 
 
 

 Worndorf

E I N L A D U N G  
 zur aktuellen GEWANDUNG im SusoHaus 
/ Ausstellung im Lebenskloster 
und zum Wochenende - der WEG. 
  
Weg-Landschaften vom Bodensee zur 
Donau 
 Der Künstler Fryderyk Heinzel stellt im Su-
soHaus und gleichzeitig im Lebenskloster 
(www.lebenskloster.de) Photo-Bilder-Land-
schaften aus, die unter dem Begriff des WE-
GES als äußerer Ort des Wandels, eines Ge-
hens von A nach B, aber auch als ein innerer 
Ort der Veränderung der Perspektiven, des 
Blicks, verstanden werden kann. 
 Die Photo-Bilder-Ausstellung kann jeder-
zeit - mit voriger Anmeldung - sowohl in 
Worndorf im Lebenskloster (ab 20. Juli) , als 
auch mit aktuellen Arbeiten in Überlingen 
im SusoHaus (www.susohaus.de) als GE-
WANDUNG besichtigt werden. 
 Dialog und Begegnungswochenende 
zum umfassenden Themenbereich - WEG  
Am Freitag, 19. Juli besteht die Einladung 
mit dem Künstler Fryderyk Heinzel ge-
meinsam der WEG vom SusoHaus bis ins 
Lebenskloster in Form einer meditativen 
Wanderung zu gehen (33 km) werden. Die 
Strecke verläuft über Owingen - Mahlspüren 
- Mindersdorf - Boll- Worndorf. Um 6 Uhr ist 
der Treffpunkt zur Wanderung am SusoHaus 
in Überlingen. Ankunft in Worndorf ist ca. 
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16 Uhr. ( Um 11 Uhr können in Mahlspüren 
- Treffpunkt Kirche - Wanderer zur Gruppe 
hinzukommen)  
Alternativ wird eine Gruppe den Weg hin 
zum KunstKonvent - Neue Kunst am Ried, 
und von dort zum Lebenskloster laufen; hier 
wird der erste Abschnitt am Donnerstag um 
14 Uhr beginnen und nach einer Übernach-
tung in Ruhestetten am Freitagvormittag 
weiter nach Worndorf gegangen.  
Am Freitagabend findet im Lebenskloster 
um 18 Uhr ein gemeinsames Abendessen 
statt. Übernachtungsmöglihckiet besteht im 
Lebenskloster oder im „Hain der Stille“. 
Am Samstag, 20. Juli finden Gesprächskrei-
se und Aktionen zum Thema WEG statt. Um 
18 Uhr ist eine Vernissage mit den Arbeiten 
von Fryderyk Heinzel und einem musika-
lisch-literarischem Entree. 
Sonntagmittag, 21. Juli enden die Tage mit 
einem gemeinsamen Essen. Die Übernach-
tung und Verköstigung über die Tage ist im 
Lebenskloster möglich.  
Die einzelnen Veranstaltungen könne auch 
seperat besucht werden! Der Kosten-Beitrag 
für die Veranstaltungen und/oder das ge-
samte Wochenende liegt im persönlichen 
Ermessen.  
  
Weitere Informationen und Anmeldung: 
Lebenskloster Worndorf (www.lebensklos-
ter.de) 
 Michael und Birgit Stoll 
Tel.: 07551 947 1319 
  
Neue Musikkurse in Gitarre und Violine in 
der Musikschule des Lebensklosters nach 
den Sommerferien! 
Gitarrenkreis für Anfänger und Fortge-
schrittene 
Violine - Einzelunterricht für Anfänger 
und Fortgeschrittene  
Information und Anmeldung unter: Mi-
chael Stoll / Mobil 0170 3813118 
  

 

Aus den
Schulen

Realschule Mühlheim

Termine 
Do. 11.07.19:  Entlassfeier Klassen 10 
Ökumenischer Gottesdienst in der katholi-
schen Kirche St. Maria-Magdalena in Mühl-
heim um 18.15 Uhr 
Festhalle Mühlheim, Beginn 19.30 Uhr 
  
Mi. 24.07.19:  Sporttag 
  
Do. 25.07.19: Klassentag-Jahresausflüge 
 

Kultur-
Nachrichten

Kreisarchiv und Kulturamt/
Landkreis Tuttlingen 
Trossinger Kunstspaziergang – „Von St. 
Theresia über die Musikhochschule zur 
Martin-Luther-Kirche“ 
am  Samstag, 13.  Juli  2019, 14.00 Uhr 
Gemeinsam mit dem Trossinger Künstler, 
Kunstsammler und Kunsthistoriker Dr. Ferdi-
nand Messner veranstaltet das Kreisarchiv- 
und Kulturamt am Samstag, 13. Juli 2019, 
um 14.00 Uhr, den Kunstspaziergang „Von St. 
Theresia über die Musikhochschule zur Mar-
tin-Luther-Kirche“. Treffpunkt ist um 14.00 
Uhr vor der katholischen Kirche St. Theresia 
in Trossingen. Der Kunstspaziergang findet 
im Rahmen des Projekts „Kunstweg Oberer 
Neckar“ statt. 
Auf dem Rundgang besichtigen wir Arbei-
ten des Trossinger Bildhauers Wendelin Matt 
in der katholischen Kirche St. Theresia, auf 
dem Marktplatz und in der evangelischen 
Martin-Luther-Kirche. Auf der Route begeg-
nen wir stilistisch sehr unterschiedlichen 
Werken des im süddeutschen Raum be-
kannten Künstlers Emil Kiess aus Trossingen. 
Wir treffen im öffentlichen Raum auf inter-
essante Kunstwerke des Tuttlinger Künstlers 
Marcus Gaudoin, des international bekann-
ten Künstlers und Kunstprofessors Ottmar 
Hörl, auf Werke von Beat Zoderer und Man-
dy Volz. 

Der Trossinger Kunstspaziergang „Von St. 
Theresia über die Musikhochschule zur Mar-
tin-Luther-Kirche“ findet am Samstag, 13. 
Juli 2019 statt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr 
vor der katholischen Kirche St. Theresia. Den 
etwa dreieinhalbstündigen Kunstspazier-
gang leiten Dr. Ferdinand Messner und Ro-
land Heinisch. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Fotodatei: „Emil Kiess, Stelen vor der Sparkas-
se Trossingen, 1970er Jahre, Aluminium.jpg“ 
Bildinformation: Die farbig gefassten Stelen 
aus Aluminium vor der Trossinger Sparkas-
se schuf Emil Kiess bereits Anfang der 1970er 
Jahre. 

Interessantes
und Wissenswertes

Neue „alte“ Bilder 
Fotografierkurs im Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck 

Wie kommt ein Foto eigentlich aufs Papier? 
Und wie ging das früher? In Zeiten der quasi 
komplett digitalen Fotografie werden Foto-
alben, die man in die Hand nehmen kann, 
zur Seltenheit. Das möchten wir in diesem 
Fotokurs am Samstag, den 13. Juli 2019, än-
dern. 
Von 10.00 bis 17.00 Uhr wird das Alte mit 
dem Neuen verbunden. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer stellen selbst Fotopa-
pier für eine so genannte Cyanotypie her. 
Bei einer Cyanotypie, besser bekannt auch 
als Blau- oder Eisendruck, handelt es sich um 
ein altes fotografisches Edeldruckverfahren. 
Es beruht nicht wie sonst auf Silber, sondern 
auf Eisen und ist beständig, das heißt die 
Fotografien können über einen längeren 
Zeitraum hinweg angeschaut werden. Auf 
dieses selbst hergestellte Fotopapier wer-
den später Pflanzenabdrücke oder eigene, 
moderne Digitalfotos übertragen. So kön-
nen alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ein kleines Stück immaterielles Kulturerbe 
der UNESCO, das ist der Blaudruck nämlich 
seit 2018, mit nach Hause nehmen. Daher 
wird für jeden Teilnehmer des Kurses auch 
eine Digitalkamera benötigt – bitte also von 
Zuhause eine mitbringen. 
Geleitet wird der Kurs von dem Schweizer 
Fotografen Peter Michels. Die Kursgebüh-
ren liegen inklusive Material und Eintritt bei 
60,00 Euro. Aufgrund begrenzter Kapazitä-
ten ist eine Voranmeldung unter 07461 926 
3204 oder info@freilichtmuseum-neuhau-
sen.de erforderlich. 
  
Alles Käse?! 
Bereits am Freitag, den 12. Juli 2019, findet 
ab 19.00 Uhr in der Museumsgaststätte Och-
sen ein Stammtisch für alle Käsemacher und 
Käseliebhaber statt. Ob Käseprofi oder Ein-
steiger, hier kommt jeder auf seine Kosten 
und geht mit leckeren Käserezepten nach 
Hause. In gemütlicher Runde wird über Er-
fahrungen geplaudert und der eine oder an-
dere Käse natürlich auch probiert. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5,00 Euro in-
klusive Häppchen. Eine Voranmeldung un-
ter 07461 926 3204 oder info@freilichtmuse-
um-neuhausen.de ist erforderlich. 
  
Mit dem Hausierer von Haus zu Haus 
Johann Friedrich Schöberle, genannt „Bä-
se-Hans“ oder „Bürschte-Fritz“ zieht als Klin-
kenputzer durchs Land und verkauft seine 
selbst gebundenen Bürsten und Besen. Am 
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Sonntag, den 14. Juli 2019, um 10.30 Uhr 
nimmt der Hausierer die Besucherinnen und 
Besucher mit auf seine „Reis“. Zusammen 
mit seinen Waren überbringt er Nachrich-
ten und erledigt auch noch manch anderen 
Auftrag. Außerdem will er sein Hausiererge-
schäft vergrößern und sucht deshalb noch 
einen Teilhaber. Seine großen und fundier-
ten Kenntnisse der näheren und weiteren 
Heimatgeschichte bringen neue Einsichten 
in das „Wie“ und „Warum“ in der heutigen 
Zeit. Und eine besondere Bedeutung spielt 
auch die Geschichte der Jenischen. Da die 
Leute aus seinem Heimatort Lützenhardt 
sehr musikalisch sind, gibt er auch immer 
wieder selbst getextete, passende Lieder 
zum Besten. 
Diese Führung ist offen für alle, zu zahlen 
ist lediglich der Museumseintritt. Aufgrund 
begrenzter Kapazitäten ist eine Anmeldung 
unter 07461 926 3204 oder info@freilicht-
museum-neuhausen.de erforderlich. 
  

Fotos: 
Fotografiekurs – Verena Kriegisch 
Hausiererführung – Julia Brockmann 

DLRG  
Krauchenwies - Meßkirch 
Stoppt das Schließen der Schwimmbä-
der – ist eine deutschlandweite Aktion 
des DLRG Bundesverbandes.  Um dies zu 
erreichen sind Geldmittel nötig, das genügt 
aber ohne die Unterstützung von Menschen 
nicht. 
Wir brauchen gute Schwimmer, um aus 
ihnen noch bessere Rettungsschwimmer 
zu machen (Auszug aus Neue Wege ge-
hen- DLRG für jeden etwas)  
Die Ortsgruppe bietet am Krauchenwieser 
See (jetzt Krauchenwieser Küste) im Juli 
wieder Schwimm- und Rettungsschwimm-
training und einen Wassergymnastikkurs an. 
Für die Gruppen Jugendschwimmabzeichen 
Bronze und Silber ist die Ausbildung jeweils 
am Montag um 18 Uhr, für die Gruppen Ju-
gendschwimmabzeichen Gold, Juniorretter 
und Rettungsschwimmer um 19 Uhr. Die 
Wassergymnastik beginnt ab 15.07.2019 je-
weils um 18,30 Uhr.  
Kommt zum Training -  kommt zu unse-
rer Jugendgruppe - macht die Rettungs-
schwimmausbildung oder wiederholt vor-
handene Abzeichen.-  macht einfach mit. 
Im Sommer am See- ab Schulbeginn im 
September im neu renovierten Hallenbad in 
Meßkirch 
  
Voranzeige: Zu einem Informationstag mit 
Praktischen Informationen und Rettungs-
vorführungen laden wir auf Sonntag den 
28.07.2018 ab 13 Uhr in die Badestelle am 
See – jetzt Krauchenwieser Küste – alle ein. 
  
Karl-Anton Blocherer, Vors. 
 
 
Internationaler Schüleraus-
tausch  Lust Gastfamilie  
zu werden? 
Dringend Gastfamilien für Jugendliche 
aus El Salvador gesucht! 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen 
den Aufenthalt in Deutschland!  
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie 
wird Ihnen Freude machen.  
Die Jugendlichen verfügen über Deutsch-
kenntnisse, müssen ein Gymnasium  
besuchen und bringen für persönliche Wün-
sche ausreichend Taschengeld mit. 
  
EL Salvador 
Familienaufenthalt: 11.09. – 06.12.19 
Deutsche Schule San Salvador 
15 Schüler*innen mit guten Deutschkennt-
nissen 
Alter 16-17 Jahre 
  
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 
70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,  
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/
schueleraustausch/ 
 
 
 

Haus der Natur 
Beuron. Seminar „Schnitzen mit Kindern“. 
Donnerstag, 18. Juli, 9 bis 16:30 Uhr (Anmel-
dung bis 12.07.) 
Mit einem scharfen Messer umzugehen und 
damit Holz zu bearbeiten, stärkt zahlreiche 
Fähigkeiten bei Kindern. Die ruhige, acht-
same Bewegung und das Naturmaterial 
Holz sprechen ganzheitlich an. Inhalte des 
Seminars für ErzieherInnen und pädagogi-
sche Fachkräfte sind u.a. geeignetes Holz, 
gute Schnitzmesser, Regeln beim Schnitzen 
und Schnitztechniken. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Edeltraud 
Snackers; Gebühr: 80,- € inkl. Material; An-
meldung bis 12. Juli beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
Neuhausen o.E. Echtes Johanniskraut – 
Heilpflanze des Jahres. Samstag, 20. Juli, 
11 – 13 Uhr (Anmeldung bis 17.07.) 
Auf dem Spaziergang durch den Neuhau-
ser Schindelwald steht das Tüpfel-Johan-
niskraut im Vordergrund. Die Teilnehmer 
sammeln die heilsamen Blüten direkt in die 
mitgebrachten Gläser und setzen ein „Rotöl“ 
und eine Johanniskrauttinktur für die dunk-
le Jahreszeit an. Treffpunkt: Wanderpark-
platz Schindelwald; Leitung: Michaela Ha-
gen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 18,- € inkl. 
Getränk, Materialkosten und Skript; Anmel-
dung bis 17. Juli beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
Buchheim. Ackerbegleitkräuter entde-
cken und kennenlernen.  Sonntag, 21. Juli, 
10 bis 12 Uhr (Anmeldung bis 17.07.) 
Auf den flachgründigen Kalkscherbenä-
ckern rund um das Hofgut Gründelbuch 
in Buchheim gedeiht eine artenreiche 
Ackerbegleitkrautflora, die sogenannte Se-
getalflora. Auf der Exkursion werden die 
Teilnehmer seltene aber auch noch weiter 
verbreitete Arten kennenlernen und etwas 
über ihre Biologie, Lebensraumansprüche, 
Verbreitung sowie Herkunft erfahren. Treff-
punkt: Gut Gründelbuch, Buchheim; Lei-
tung: Claudia Huesmann, 365° freiraum + 
umwelt; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 17. 
Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
Neuhausen o.E. Heimische Frauenkräu-
ter. Donnerstag, 25. Juli, 18 – 21 Uhr (Anmel-
dung bis 22.07.) 
Auf einem Spaziergang entdecken die Teil-
nehmer Pflanzen wie z.B. Beifuß, Gänsefin-
gerkraut, Gundermann und Schafgarbe, 
die in der traditionellen Frauenheilkunde 
seit Jahrhunderten eingesetzt werden. Eine 
kleine Verkostung im Anschluss beweist, 
dass aus diesen heilsamen Kräutern auch 
„wilde Köstlichkeiten“ zubereitet werden 
können. Treffpunkt: Parkplatz der Ski- und 
Wanderhütte des Schwäbischen Albvereins 
Neuhausen ob Eck. Leitung: Michaela Ha-
gen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 18,- € inkl. 
Verkostung und Skript; Anmeldung bis 22. 
Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
Beuron. Faszination Raku - Keramisches 
Gestalten.  Samstag, 27. Juli, 10 bis 17 Uhr 
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(Anmeldung bis 22.07.) 
Raku ist eine japanische Brenntechnik, die 
Wohlgefühl, Freude und Glück bedeutet. 
Sie ist eng mit der Teezeremonie in Japan 
und dem Zen-Buddhismus verbunden. Bei 
diesem Seminar leitet Asghar Khoshnavaz 
die Teilnehmer an und modelliert mit ihnen 
eine japanische Teeschale. Für das Brennen 
und Glasieren wird ein zweiter Termin ver-
einbart. Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Leitung: Asghar Khoshnavaz; 
Gebühr: 50,- €; Anmeldung bis 22. Juli beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
 
 
Energieagentur  
Landkreis Tuttlingen 
Kostenlose Energieberatung für Hausei-
gentümer und Bauwillige am Montag, 22. 
Juli, im Landratsamt Tuttlingen  
 
- Anmeldungen sind ab sofort möglich  
Tel: 07461/9101350 oder
E-Mail info@ea-tut.de 
Die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
bietet in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg allen Bürgern 
ein kostenloses, umfassendes und neutrales 
Beratungsangebot rund um die Gebäudes-
anierung, den Einsatz erneuerbarer Energi-
en und zum Thema Energiesparen. Sparen 
Sie Geld und informieren Sie sich zu den 
Themen:
•	 Stromsparen
•	 Heizen und Lüften
•	 Baulicher Wärmeschutz
•	 Heizungs- und Regelungstechnik
•	 Erneuerbare Energien
•	 Förderprogramme
•	 Gesetzliche Anforderungen
 
Beratungstermine müssen vorab verein-
bart werden. Das Büro der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen ist telefonisch unter 
07461/9101350 oder per E- Mail unter info@
ea-tut.de erreichbar. 
 
 
Naturschutzzentrum  
Obere Donau 
Obstbäume für Kindergärten und 
Schulen 
  
Kindergärten und Schulen können sich 
ab sofort beim Naturschutzzentrum Obe-
re Donau für eine Pflanzaktion bewerben 
  

Täglich erreichen uns erschreckende Nach-
richten vom Verschwinden von Lebens-
räumen und aussterbenden Tier- und 
Pflanzenarten. Dagegen wollen wir etwas 
unternehmen! Das Naturschutzzentrum 
Obere Donau möchte wie in den vergange-
nen beiden Jahren auch diesen Herbst wie-
der mit Kindern Obsthochstämme pflanzen, 
wie sie in unseren heimischen Streuobstwie-
sen über viele Jahrzehnte typisch waren. Ein 
Obstbaum wächst, gedeiht, blüht und trägt 
schließlich Früchte. Ein alter Apfelbaum al-
lein kann dabei Lebensraum für über 1000 
verschiedene Tierarten sein. 
Das Naturschutzzentrum lädt alle Kindergär-
ten und Schulen innerhalb des Naturparks 
Obere Donau ein, sich um einen Obstbaum 
zu bewerben. Mitarbeiter des Naturschutz-
zentrums pflanzen den Baum mit den Kin-
dern, eingebettet in ein pädagogisches Rah-
menprogramm, ab Mitte Oktober. 
Die formlose Bewerbung um einen Obst-
baum richten Sie bitte bis spätestens An-
fang August an: 
  
Naturschutzzentrum Obere Donau 
Wolterstr. 16 
88631 Beuron 
Telefon: 07466/9280-0 
Mail: info@nazoberedonau.de 
  
Finanziert werden die Obstbäume mit den 
Erlösen der Spendentombola „Aus der Regi-
on - für die Region“, die am Tag der Beuroner 
Gärten ausgespielt wurde. Hierfür hatten 
wieder zahlreiche Betriebe, Kommunen und 
Museen der Region attraktive Preise ge-
spendet.  
 
 
Landratsamt Tuttlingen -  
Forstamt 
Borkenkäfer-Schwärmflug im ganzen 
Landkreis – Informationsveranstaltung 
für Waldbesitzer am 12. Juli 
  
Alle Fichtenwälder im gesamten Landkreis 
Tuttlingen sind derzeit vom Borkenkäfer be-
droht. Daher bietet das Forstamt am Freitag, 
12. Juli 2019, um 15 Uhr in der Schlosshalle 
Wurmlingen eine Informationsveranstal-
tung für alle Waldbesitzer zur Erkennung 
und Behandlung von Käferbäumen an. 
  
Mit der ersten Käferwelle in diesem Jahr 
steht nach dem Schneebruch die nächste 
Herausforderung für Waldeigentümer an. Im 
Gegensatz zum Schneebruch sind nun alle 
Fichtenwälder im gesamten Landkreis be-
troffen. Je südlicher und niedriger die Lage, 

umso größer ist der Befallsdruck und umso 
rascher zeigen sich die Schadmerkmale. 
  
Die kühle und feuchte Witterung im Frühjahr 
hat den Wäldern ein wenig Zeit verschafft. 
Der Zustand der Bäume ist nach dem Tro-
ckensommer 2018 aber weiterhin schlecht. 
Trocken-heiße Phasen begünstigen und be-
schleunigen die Entwicklung der Käferlar-
ven unter der Borke und ihr zerstörerisches 
Werk wird demnächst sichtbar werden. 
  
Deshalb sollten Waldeigentümer ihre Wäl-
der ab jetzt und bis in den Herbst hinein 
regelmäßig und intensiv kontrollieren. Die 
ganze Aufmerksamkeit gilt dabei den frisch 
befallenen Fichten. Wichtig sind möglichst 
wöchentliche Kontrollgänge, um bereits die 
ersten Anzeichen eines Stehendbefalls zu 
erkennen:
•	 braunes Bohrmehl am Stammfuß - hin-

ter Rindenschuppen oder Vegetation
•	 Harztröpfchen am Kronenansatz
•	 Spechtspiegel (abgeschlagene Rin-

denschuppen)
•	 Abfallen grüner Nadeln (Nadelteppich)
•	 abfallende Rinde bei grüner Krone

Braunes Bohrmehl auf Fichtenrinde – aku-
ter Neubefall –  gut auch in Spinnweben, am 
Stammfuß und auf Bodenvegetation erkenn-
bar. Schlecht oder gar nicht nach Regentagen 
erkennbar 
 
Priorität haben bei der Kontrolle besonnte 
aufgelockerte Bestände, Bäume in der Nähe 
von letztjährigem Befall und aufgelockerte 
Bestandesränder. Auch bereits durch Kup-
ferstecher vorgeschädigte Bäume (abge-
storbene Gipfel) werden bevorzugt vom 
Buchdrucker befallen. Insgesamt muss auf-
grund des hohen Befallsdruckes und der 
starken Vorschädigung durch die letztjäh-
rige Trockenheit auf der ganzen Fläche mit 
neuem unvermittelten Stehendbefall ge-
rechnet werden. 
  
Erkannte Käferbäume müssen rasch aufge-
arbeitet und aus dem Wald gebracht wer-

Der BLHV informiert  
Im August 2019 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  

Mittwoch 14.08.2019 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30  13.30 – 15.00

Dienstag 20.08.2019 Illmensee Gasthaus Seehof 12.30 - 15.00 

Mittwoch 21.08.2019 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00 

Mittwoch 28.08.2019 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 13.30 – 15.00 
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den. Gelingt dies nicht, muss das Ausfliegen 
einer neuen Käfergeneration durch Polter-
spritzung verhindert werden. 
  
Dagegen macht es keinen Sinn Totholzbäu-
me aufzuarbeiten, bei denen der Käfer be-
reits ausgeflogen ist. Dieses Holz ist auf dem 
Holzmarkt kaum oder nicht absetzbar und 
belastet den Markt. Hier ist keine Eile mehr 
geboten. Wer möchte, kann diese Bäume 
auch im Winter noch als Brennholz aufarbei-
ten. 

Neben der Fichte zeichnet auch die Tanne 
nach dem Trockenjahr 2018. Es kommt ak-
tuell laufend zu neuen absterbenden „roten 
Tannen“. Dies führt auch bei der Tanne zu 
einer sehr starken Entwicklung von mehre-
ren Tannenborkenkäferarten. Daher ist auch 
bei der Tanne der zügige Einschlag und 
Abtransport ein entscheidender Faktor, um 
weitere Befallsschäden zu minimieren. 
  

Bei Fragen können sich betroffene Waldei-
gentümer an den zuständigen Revierleiter, 
das Kreisforstamt oder an die Holzverkaufs-
stelle wenden: 
  
Landratsamt Tuttlingen 
Forstamt 
Tel: 07461 926 1200 
www.landkreis-tuttlingen.de/forstamt 
www.holzverkauf.landkreis-tuttlingen.de 

U N S E R   B U C H T I P P   D E R   W O C H E !
Die schönsten Tagesausflüge am Bodensee 
WANDERN RADFAHREN BADEN EINKEHR KULTUR 

Wie wäre es am Wochenende mal mit Ausflug an den Bodensee? Das “Schwäbische Meer” (ein Titel, den die Einheimischen absolut nicht mögen) 
setzt sich aus den drei Gewässern Obersee, Untersee und Seerhein zusammen. Er verbindet Deutschland, Österreich und die Schweiz, liegt idyllisch im 
Alpenvorland und ist eine Urlaubsregion par excellence. Wanderer, Radfahrer, Kanuten, Kultur-, Natur- und Genussinteressierte – alle kommen sie hier 
auf ihre Kosten. Wie, das verraten Ihnen die Reisejournalisten Wolfgang Taschner und Michael Reimer. 

Wolfgang Taschner, Michael Reimer  | Die schönsten Tagesaus�üge am Bodensee  | Wandern Radfahren Baden Einkehr Kultur 
96 Seiten, ca. 100 Abbildungen | J. Berg Verlag| ISBN: 9783862463107 | EUR 14,99 

Wasser marsch!
Ohne Bewässerung läuft im Juli (fast) gar nichts. Gießen Sie in den Morgen- oder Abendstunden und achten Sie 
dabei darauf, den Boden und Wurzelbereich zu wässern und das Wasser nicht über das Blattwerk zu geben, denn 
das fördert Pilzsporen.- Harter Gartenschlauch? Legen Sie ihn über Nacht in Salmiakwasser, so wird er wieder 
geschmeidig.

GRÜNER 
DAUMEN



Schwandorf, Juli 2019

Herzlichen Dank

allen, die sich mit uns 
verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und gemeinsam 
mit uns von unserer lieben 

Brunhilde Winter
Abschied nahmen. 

Edwin Winter 
mit allen Angehörigen 

Ja! Wir heiraten
Nicole Hoffmann    Daniel Hoffmann
geb. Kreuter 

Eine zufällige Begegnung?
Liebe auf den ersten Blick! 

Die kirchliche Trauung findet am 
13. Juli 2019 um 14.00 Uhr in der 

St. Mauritius Kirche in Worndorf statt. 

Zweifamilienhaus mit Gastronomie- Neuhausen ob Eck
Bj. ca. 1890, 2008 komplett umgebaut, Wfl. ca. 160 m²,
Grdst. 587 m² Energiekennwert 155 kWh/(m²a), Klasse E
Gaststätte mit großem Gastraum, kleinem Nebenzimmer,
Gartenterrasse, Gastroküche mit Pizzaofen, Kühl- und
Lagerräume, Gästetoiletten. Preis nach Vereinbarung  

Traumhaus im Ortskern von Neuhausen ob Eck
mit großer Einliegerwohnung im DG Bj. 1994, Wfl. 
ca. 170 m²; Grdst. 611 m² Energiekennwert 141,2 kWh/(m² a),
Klasse E Doppelgarage, Balkon, Terrasse, Sauna, 
Gartenhaus, Kachelofen 449.000,- € zzgl. Maklerprovision  

Weitere Immobilien unter: www.rsvgmbh.de 

RSV Rothacker und Storz GmbH, Uhlandstraße 2, 
78532 Tuttlingen 07461 96 13 640; info@rsvgmbh.de 

Suche Unterstellplatz 
für Wohnmobil/Kastenwagen 
Tel: 0151 - 10 77 22 44 oder mail an

anja1manuela@gmail.com 





Autoservice         Unfallreparaturen
Kundendienst       Klimaanlagen-Service
TÜV und AU          Achsvermessung
Autoelektrik          Scheibenreparaturen

                                             Breitestraße 3 • 78598 Königsheim Alois Nestel  Fon 07429/2957 • a.nestel@freenet.de

Wenn Sie in Urlaub gehen oder sonst verhindert sind, auch 
für eine kurze Zeit kann Ihr Hund in familiärer Atmosphäre in 
unserem kleinen Rudel Anschluss haben und mit unseren 

Hunden seine Wartezeit, bis Sie zurück kommen, verbringen.
Wir bieten zusätzlich an: Tagesbetreuung und Gassi gehen. 

Kein Zwinger oder Käfig. Preis nach Absprache 
Tel. 0172/9545851 oder 07429/9169508 

Suchen ab sofort für unseren Sohn eine 
2-3-Zimmer-Wohnung

gerne mit EBK, Balkon und Stellpl., in Neuhausen o. E.
oder näherer Umgebung. Warmmiete bis 700 Euro. 
Telefon 0 74 67 / 9 10 39 37 oder 0162 / 4 19 76 32 



Gasthaus zur Linde in Mühlheim
Mittagstisch von Mo. - Fr. 

mit wechselnden Wochengerichten.
und einen Auszug aus unserer großen Speisekarte,

Biergarten, Fremdenzimmer, Nebenzimmer für 21 Personen, 
gutbürgerliche deutsche Küche, hausgemachte Röstis, 

sehr gute Wurstsalate, u.v.m.
Reservierungen von Vorteil, mittwochs Ruhetag 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
07463/7855 ~ www.linde-muehlheim.de

VIA MALA
von John Knittel
Freilichttheaterfassung von Markus Keller

JULI
20.30 Uhr: am 19.,20.,26.
19.30 Uhr: am 14.

AUGUST
20.00 Uhr: am 23.,24., 30., 31.

ALADIN UND DIE
WUNDERLAMPE
von Sabrina Gabler

JULI
15.00 Uhr: am 14.,20.,21.
19.00 Uhr: am 17.,23.,24.

AUGUST
15.00 Uhr: am 25.,31.
19.00 Uhr: am 28.

SEPTEMBER
15.00 Uhr: am 1.

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de







Besser haben Sie Stauraum
noch nie genutzt!

Mehr Raum, mehr Komfort, mehr Flexibilität

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
Zollerstraße 2 | D-78567 Fridingen
Tel. 07463/9 73 33
www.schreinerei-loehle.de

Angebot zum Wochenende:
Schweinebauch eingelegt                   100 g  0,79 €
Salami „Mailänder Art“                     100 g  1,99 €
Paprikalyoner                                             100 g  1,19 €
Mettwurst feine                                              100 g  1,19 €
Heute ab 900 Uhr    Kesselfleisch 
ab 1600 Uhr             Schnitzel, Cordon bleu, 
                                Grillbauch, Hähnchenkeulen, 
                                Fleischküchle, Fleischkäse

Irndorf • Johannesstraße 3 
EU-Zertifizierter Schlachtbetrieb

Tel. 07466-2 65 • Fax 07466-15 73 • Mobiltelefon 0171-9 14 77 94 

Metzgerei Rainer Steidle

Fleisch u. Wurst-Qualität erster Güte

Karisma
Alles muss raus - deshalb haben wir die Preise 
für die Sommerkollektion um 30 % reduziert.  

Ab Kauf von 2 Teilen beträgt der Rabatt sogar 50 %!  
Geöffnet an den Freitagen 12.07., 19.07. und 26.07. 

von 14 - 18 Uhr. Nutzen Sie unser lukratives Angebot! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Im August bleibt unser Geschäft wegen Urlaub geschlossen!  

Antoniusstraße 25 • 78532 Tuttlingen-Nendingen
Tel. 07461 12288 • mobil 0171 3693360 • Mail: karin.hamma@gmail.com
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